
Die Krise: Was tun? - Kurt Bühlmann

Der Autor war erfolgreicher Geschäftsmann, hat dann aber aufgrund wirtschaftlicher Krise fast 
alles  verloren.  Diese Zäsur hat sein Leben umgekrempelt.  Heute warnt er vor einer weltweiten 
Finanzkrise und zeigt Wege der möglichen Vorsorge.

von 
Hans Lenzi

Die  Weltwirtschaft  ist  in  grosser  Gefahr.  Covid-19  hat  die  Umsetzung  der  Ankündigungen  und 
Warnungen, die der Autor seit 2007 macht, nur noch nähergebracht, insbesondere den wirtschaftlichen 
Tsunami, den er auf diesen Seiten zum ersten Mal ausführlich erläutert. Es geht ebenfalls um den globalen 
Schuldenmarkt,  der  mehr  als  240’000  Milliarden  Dollar  beträgt,  mehr  als  dreimal  so  viel  wie  das 
weltweite BIP. Niemand wird jemals in der Lage sein, eine solche Schuld zurückzuzahlen. Staaten und 
öffentliche Sektoren sind überfordert. Die derzeit im Umlauf befindliche Währung wird sich bald als das 
offenbaren, was sie ist: Luft. Wenn sich die Illusion auflöst, wird es zu einer weitreichenden Enteignung 
kommen;  die  Sparer  (die  auf  ihre  Pensionsfonds,  Lebensversicherungen  und  andere  Finanzprodukte 
gesetzt haben) werden unerträgliche Verluste erleiden. Unabhängig davon, wann dieser Zusammenbruch 
eintreten  wird,  soll  dieses  Buch Hoffnung und konkrete  Lösungen bieten.  Denn es  ist  möglich,  sein 
Vermögen  in  wahren  und  sogar  ewigen  Werten  zu  schützen,  um  die  Krise  zu  überstehen  und  als  
Zufluchtsort in einer ausser Kontrolle geratenen Welt eine Rolle spielen zu können. 
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